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Protokoll des Mitgliedertreffens vom 02.04.2007 

 

Anwesende: 
 Gabi Boie Jürgen Peek Dirk Steglich
 Volker Leptien Margarete Peek Uwe Kiesewein 
 Günther Leptien Brigitte Kroehnert Heike Treffan 
 Gerd Wend Svenja Jakobs Waldemar Dobrowolski 
 Helmut Bartelschewitz Angelika Madaus Dietrich Anders 
 Kim Gerdes 
 
Gäste: 
 Detlef Boie Frau Bartelschewitz Herr Madaus 
 Alexander Leptien Christiane Leptien 
 

 

Film von Gabi Boie und Mattis Straatmann in Mali: 
Als erstes durften wir die wunderbaren Bilder und Klänge des Filmes von Gabi Boie und Mattis 
Straatmann über ihre Reise in Mali erleben. Es war wunderbar zu sehen, wie die Menschen dort leben 
und wie unsere Projekte aussehen. Vielen Dank den beiden für das Material und auch Detlef Boie, der 
mit liebevoller Mühe die Bilder und Filmsequenzen zusammengestellt hat.  
 

Satellitenaufnahmen unserer Projekte 
Volker Leptien hat bei GoogleMap einige unserer Projekte durch Angabe der GPS-Daten gefunden 
und sie uns in einer kurzen Powerpoint-Präsentation vorgeführt. Volker hat es zu einem kleinen Spiel 
gemacht, die Anwesenden die Projekte suchen zu lassen. Da man auf den Satellitenbildern die Pro-
jekte sehr deutlich finden konnte, war es nicht weiter schwierig sie zu erkennen. Vielen Dank für die 
Recherche und kurze Präsentation. Wer sich die Projekte selbst per Satellit ansehen will, kann unter 
http://maps.google.com nachschauen.  
 
Schaufenster Geesthacht: 
• Parallel zu unserem Treffen fand ein Infoabend von der Wirtschaftlichen Vereinigung Geestacht 

statt. Weder ein PA-Mitglied noch einer der Rotarier konnten diesen Termin wahrnehmen. Herr 
Bator trifft sich nun mit Frau Appel um weitere Details zu klären. 
 

• Die Standgröße beträgt 4,5 x 5,5 m und befindet sich in Halle 1 
 

• Es ist noch zu klären, wie die Übergabe der „Ausstellerkarten“ von statten gehen soll 
 

• Jürgen Peeck ist vom 28.04 bis zum 15.05 nicht in Geesthacht, demnach müssen die Messema-
terialien, die in dem Keller der freien evangelischen Gemeinde lagern, vorher rausgeholt werden. 
Hier wurde vereinbart, dass Jürgen die Sachen in der Garage lagert und den Schlüssel an Gerd 
Wend weitergibt. 
 
Benötigtes Material: 
Stellwände, Plakate, 2 Biertische und 4 Bänke 
 

• Aufbau des Standes: Gerd Wend, Uwe Kiesewein, Helmut Bartelschewitz 
 

• Schmuckstand: Volker und Christiane Leptien werden wieder den Schmuckstand aufbauen und 
betreuen 
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• 1.000 Flyer und 500 Becher sind jetzt im Druck und werden rechtzeitig zur Messe da sein 
 

• Alle weiteren Details werden beim nächsten Mitgliedertreffen besprochen  
 

 
20-Jahrfeier Partnerschaft Afrika am 09. Juni 2007: 
• Gerd Wend hat 99 Briefe an die Gründer von PA, die jetzigen Mitglieder und weitere wichtige 

Personen wie z. B. den Bürgermeister von Geesthacht, verschickt 
 

• Erste Rückmeldungen gibt es bereits 
 

• Auf Grund der eingeschränkten Größe des Raumes gab es bei dem Treffen des Festausschus-
ses am 13.03. eine Planänderung: Es wird jetzt nur 3-4 Tische mit Stühlen, ein paar Stehtische 
und am Rand des Raumes weitere Sitzmöglichkeiten geben 
 

• Dirk Steglich hat erneut die List für das Essen rumgereicht. Leider haben sich wieder nur wenige 
eingetragen. Bitte überlegt Euch zum nächsten Treffen was Ihr zu der Feier an „Fingerfood“ mit-
bringen könnt.  

 
 

Ausstellung in den Stadtwerken („Eine Reise in ein Dorf in Westafrika“)  
30. Mai – 05. Juli 2007: 
• Letzte Woche schrieb Frau Dietrich, dass die Ausstellung jetzt offiziell „Eine Reise in ein Dorf in 

Westafrika“ heißt.  
 

• Uwe Kiesewein hat Kontakt mit Frau Dietrich aufgenommen: 
 

- Das Vorgespräch sollte am 10.04 stattfinden, hiervon wird Uwe sicherlich beim nächsten 
Treffen berichten. 
 

- Da die Ausstellung offiziell für Schulkinder bis zur 4 Klasse ist, schlägt Uwe vor, dass unsere 
Exponate in einem separaten Raum aufgestellt werden und somit auch die Möglichkeit be-
steh, Führungen mit älteren Schülern einfließen zu lassen. Uwe wäre bereit diese Führun-
gen, bis zu einem gewissen Grad, zu übernehmen. Falls es zu viele Führungen werden, 
braucht er Unterstützung. Hierfür werden noch Helfer gesucht. 
 

- Exponate für die Ausstellung: Gerd Wend hat eine detaillierte Liste von seinen Exponaten 
erstellt, wovon wir einiges gebrauchen können. Jeder soll aber noch einmal nachsehen, ob 
er noch etwas beisteuern kann. Besonders gerne „Alltagsgegenstände“, wie Schüsseln, 
Spielzeug, Musikinstrumente, Wassersack, Feuerstein, etc.  
 

- Neben den Exponaten sollen Fotos „Vorher/Nachher“ aufgehängt werden. Die Auswahl der 
Bilder findet vor Ort statt.  
 

- Außerdem könnte es Plakate wie „Wasserverbrauch eines Europäers / Maliers“ geben. Hier-
zu soll sich bitte jeder noch einmal Gedanken machen.  
 

- Gerd Wend gibt Uwe Kiesewein unsere VIP-Liste, der diese an Frau Dietrich weiterreicht, da 
die Stadtwerke die Einladung für die Eröffnungsfeier der Ausstellung am 04. Juni 2007 über-
nimmt. 
 

- Letzte Feinabstimmung findet beim nächsten Treffen statt. 
 

- Aufgrund der Eröffnungsfeier wird das offizielle PA-Juni-Treffen verschoben. Genauer Ter-
min muss noch festgelegt werden. 
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Antrag bei Bingo für das Projekt „Aufforstung in Korientzé“: 
Dirk Steglich berichtet von dem Antrag, den er zusammen mit Volker Leptien und Kim Gerdes, bei der 
Umweltlotterie „Bingo“ eingereicht hat.  
 
- Letzte Woche kam der Bescheid: Bingo unterstützt PA mit 20.000 Euro für dieses Projekt. Somit 

können die Organisation der Materialen und die Koordination in Mali beginnen. Wir danken Bingo 
für diese Unterstützung. Wer weitere Informationen über die Umweltlotterie bekommen möchte, 
kann sich unter http://www.projektfoerderung.de/ informieren. 
 

- Eine Herausforderung ist die Umsetzung, die Projektbegleitung und das Sammeln von Belegen. 
Jetzt gelten schärfere Regeln, da wir Bingo gegenüber Belege vorweisen müssen und weitere 
Augen auf unser Projekt schauen. Hierfür setzt sich eine kleinere Gruppe zusammen, um Einzel-
heiten zu besprechen.  
 

- Rahmenbedingungen von Bingo: In jeder Pressemitteilung, Projektbeschreibung oder sonstigen 
Veröffentlichungen zu diesem Projekt muss „Dieses Projekt ist von Bingo gefördert“ stehen und 
das Logo abgebildet sein.  
 

- Dirk Steglich hat per E-Mail Daniel Coulibaly Bescheid gegeben, der sich aber bisher noch nicht 
geäußert hat.  
 

- Herr Nietzer wird gebeten den Versand der Pumpe nach Mali zu organisieren.  
 

- Im Dezember 2007/Januar 2008 soll die Windpumpe aufgebaut werden. Der Transport muss also 
schon Ende diesen Jahres (ca. Oktober/November) stattfinden. Zum Aufbau der Pumpe und zur 
Dokumentation werden Mitglieder von PA und ein Fachmann von der Firma „Tarragó“ aus Spa-
nien, die die Windpumpe herstellt, nach Mali geschickt. Der Aufbau dauert ca. 4-6 Tage und der 
Fachmann von Tarragó kostet laut Kostenvoranschlag 1.200 Euro pauschal für die ganze Zeit. 
Dies klärt Volker Leptien noch einmal genau ab.  
 

- Fakten: ca. 500 Kilo schwer, 9 Meter hoch, 30 Meter Gestänge, Wasserförderung bei 2-30ms-1 
Windgeschwindigkeit bis über 1m3h-1.  
 

- Dirk betont, dass dies eine Anerkennung von Bingo an unseren Verein ist, auf die wir stolz sein 
können.  
 

- Falls Gabi Boie in den nächsten Tagen Kontakt zu Daniel Coulibaly hat, soll sie ihn bitte schon 
einmal auf die nächsten Schritte vorbereiten. 

 
Gabi Boie berichtet, dass Korientzé - unser bisher nördlichstes Projekt – ca. eine Tagesreise von 
Sévaré entfernt ist. Das Zelt, welches PA der Allianz Mission geschenkt hat, ist hauptsächlich für die-
ses Projekt bestimmt, damit die Mitarbeiter von AM dort auch übernachten können. 
 
Des Weiteren wurde besprochen, wie wir selbst mit der Veröffentlichung dieses Projektes umgehen 
wollen: 
- Uwe Kiesewein soll die Beziehung zur Stadt vorbereiten / betreuen 
- Ein PR-Artikel wird geschrieben 
- Das Projekt soll als etwas Besonderes, Einmaliges dargestellt werden 
- Geesthacht soll stolz auf PA sein 
- Einzelheiten werden beim nächsten Treffen besprochen 

 
 
Hamburg, den 23. April 2007 
 
Kim J. Gerdes 


